
Fortbildungsreihe Anästhesie

Leipziger 
Die Leipziger Fortbildungsreihe Anästhesie                                 
ist eine Veranstaltung von: 
Landesverband Sachsen der DGAI  

Sie wird von folgenden Kliniken / Abteilungen für 
Anästhesiologie und Intensivtherapie ausgerichtet: 
 
Universität Leipzig  
Prof. Dr. med. U. Kaisers 
Dr. med. J. Wallenborn 

Städtisches Klinikum ”St. Georg” 
Prof. Dr. med. habil. A. Sablotzki 

Herzzentrum Leipzig 
Dr. med. J. Ender 

KKH Rudolph Virchow GmbH Glauchau 
Dr. med. Th. Frank 

Klinikum Riesa-Großenhain gGmbH 
Dr. med. St. Geiger 

Park-KH Leipzig Südost GmbH  
Dr. med. H. Kiefer 

Helios Klinik Borna 
Dr. med. K. Pracht 

St. Elisabeth gGmbH Leipzig 
Dr. med. J. Raumanns 

Kreiskrankenhaus Delitzsch GmbH 
PD Dr. med. habil. L. Schaffranietz 

Ev. Diakonissenkrankenhaus Leipzig gGmbH 
Dr. med. K. Siegert 

Heinrich-Braun-Krankenhaus Zwickau 
PD Dr. med. habil. S. Zielmann 
 
 
Anmeldung: 
Sekretariat der Klinik und Poliklinik für Anästhesiologie  
und Intensivtherapie der Universität Leipzig 
Frau Jana Dönicke 
Tel: 0341 - 9717700   Fax: 0341 - 9717709 
e-mail: jana.doenicke@medizin.uni-leipzig.de 
 
Organisation:  
Dr. med. Jan Wallenborn 
jan.wallenborn@medizin.uni-leipzig.de 
Informationen: 
http://kai.uniklinikum-leipzig.de 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Thema I. Quartal 2010 
 

„Der multimorbide Patient“ 
Teil 3: Leber und Niere 

 
10. März 2010 

18:00 – 21:30 Uhr 
 

Hörsaal im Operativen Zentrum 
Universitätsklinikum Leipzig 

Liebigstr. 20 
04103 Leipzig 

 

 

 
 

 
 
 

Zertifiziert von der Sächsischen Landesärztekammer 
 

6 CME-Punkte



 
Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 

mit dem ersten Blockthema im Neuen Jahr möchten wir an 
die Vorträge zur „Leipziger Fortbildungsreihe Anästhesie“ 
vom ersten Quartal 2008 und 2009 anschließen. 
Im nunmehr 3. Teil zum „multimorbiden Patienten“ werden 
dieses Mal perioperative Probleme bei Leber- und/oder 
Niereninsuffizienz thematisiert.  
 
Im ersten und dritten Vortrag dieser Veranstaltung sollen 
Physiologie, Pathophysiologie und Spezialwissen zur 
Insuffizienz von Leber bzw. Niere mit praktischer Relevanz 
vermittelt werden. Ergänzend folgt jeweils im 2. und 4. 
Vortrag die Vorstellung der klinisch-praktischen 
Auswirkungen auf unser Anästhesiemanagement in der 
unmittelbaren perioperativen Phase. 
 
Wir freuen uns, auch dieses Mal wieder versierte Kliniker 
als Referenten gewonnen zu haben und möchten Sie im 
Namen aller Organisatoren recht herzlich nach Leipzig 
einladen, 
 
Ihr Prof. Dr. U. Kaisers und 
Ihr Dr. J. Wallenborn. 
 
 
 
Vorankündigung Blockthemen 2010: 
09.06.10    Update Transfusionsgesetz  (18:30 Uhr) 
15.09.10    Der Patient mit Infektionen  (18:00 Uhr) 
    03/11     Perioperative Analgesie  (18:00 Uhr) 
 
Wir danken den Sponsoren: 
Abbott GmbH & Co. KG  Fresenius Kabi Dtl. GmbH 
Ambu Deutschland GmbH  GE Healthcare 
Astra Zeneca GmbH  GlaxoSmithKline 
Bayer Vital GmbH - Pharma Janssen-Cilag 
B. Braun Melsungen AG Novo Nordisk Pharma GmbH 
Becton Dickinson GmbH Pfizer Pharma GmbH 
Bristol-Myers Squibb GmbH Sanofi Aventis Dtl. GmbH 
CSL Behring GmbH  Serumwerk Bernburg AG 
Covidien Dtl. GmbH  Smiths Medical Dtl. GmbH 
Draeger Medical  Teleflex Medical GmbH 
Essex Pharma  Hauptsponsor: BAXTER Dtl. GmbH 
 
 

 
Vortragsthemen: 
(Diskussion nach jedem Vortrag) 

 
ab 17:00 Uhr  
 Industrieausstellung 
 Teilnehmerempfang und –registrierung 

Ausgabe der Vorlesungsskripte 
ab 17:30 Uhr Einlass in Hörsaal 
 
18:00-18:10 Uhr 

Eröffnung und Moderation 
 CA Dr. med. Thomas Frank  
 Glauchau 
 
18:10-18:40 Uhr 

 Chronische Leberinsuffizienz und akutes 
Leberversagen 

 Prof. Dr. med. Thomas Berg 
 Leipzig 

 
18:40-19:10 Uhr 
 Anästhesie bei Leberinsuffizienz 
 OÄ Dr. Uta-Carolin Pietsch  

 Leipzig 
 

19:10-19:40 Uhr 
 Imbiss und Kaffeepause 
  
19:40-20:10 Uhr 

 Chronische Niereninsuffizienz und 
Nierenversagen: Was tun, was meiden? 

 CA Dr. med. Jens Gerth 
 Zwickau  

 
20:10-20:40 Uhr 

Anästhesie bei Niereninsuffizienz 
 OA Dr. med. Frank Hokema 
 Leipzig 

 
20:40-21:00 Uhr 

TED interaktiv  
Veranstaltungsschluß 
CA Dr. med. Thomas Frank  


